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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Dachau 65 VIII : TSV Eintracht Karlsfeld II 
Mittwoch, 15.11.2023, 20:00 Uhr

TSV Eintracht Karlsfeld II baut Siegesserie aus

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:5 in den Spielen und 30:24 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TSV Eintracht Karlsfeld II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Dachau 65
VIII. 165 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Jörg Havemann den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Gundlach /
Heindel gegen Heiland / Tayrani bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Gundlach /
Heindel zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Lübeck / Burghart gegen Jafari / Havemann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7,
11:4, 7:11, 11:8 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Hoshiar Jafari war Manuel Gundlach, obwohl
er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Eugen Heindel, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Florian Heiland wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Thorsten
Lübeck und Jörg Havemann, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzte 2:3 feststand. Zwischenzeitlich musste Daniel Burghart zwar einen Satz weggeben,
fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Shahab Tayrani aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Beim
Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Dachau 65 VIII und des TSV Eintracht Karlsfeld II
in die Box. Einen Sieg verpasste nachfolgend Manuel Gundlach hingegen beim 1:3 gegen Florian
Heiland und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen
die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Spiel. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Eugen Heindel in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match
gegen Hoshiar Jafari. Thorsten Lübeck hatte wenig später gegen Shahab Tayrani trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Daniel
Burghart hatte gegen Jörg Havemann bei seinem 3:0 indes keine Schwierigkeiten. Chancenlos war
nachfolgend Thorsten Lübeck gegen Florian Heiland nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:5, 8:11, 9:11
sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Den
Sieg von Shahab Tayrani konnte Manuel Gundlach im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit diesem Sieg hat Tayrani nun 9 Siege seit Beginn
der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 8 Einzel verlor. Chancenlos war Eugen Heindel
gegen Jörg Havemann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte
als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Dachau 65 VIII am 30.11.2023 gegen den TSV
Eintracht Karlsfeld um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.11.2023 gegen die FT
München-Blumenau 1966 III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 VIII

Doppel: Gundlach / Heindel 1:0, Lübeck / Burghart 1:0 
Einzel: M. Gundlach 0:3, E. Heindel 1:2, T. Lübeck 0:3, D. Burghart 2:0 

 TSV Eintracht Karlsfeld II
Doppel: Heiland / Tayrani 0:1, Jafari / Havemann 0:1 
Einzel: F. Heiland 2:1, H. Jafari 2:0, S. Tayrani 2:1, J. Havemann 2:1


